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Protokoll der 11. Sitzung des 46. Studierendenparlaments 

 der Universität Bielefeld 

  26.11.2020 

 

Sitzung: 18:15 – 19:06 Uhr 

per Stream im Internet 

Protokollant: Eric Püschel 

 

Tagesordnung: 

 

 

TOP 1:  Formalia 

a) Begrüßung 

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und der ordnungsgemäßen 

Einladung 

c) ggfs. Wahl eines 

Protokollführers/einer 

Protokollführerin 

d) Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2: Protokollgenehmigungen 

- Protokoll der 9.Sitzung (s. Anlage) 

- Protokoll d. 10.Sitzung (s. Anlage) 

 

TOP 3: Gäste 

TOP 4: Änderung der Beitragsordnung (s. 

Anlage) 

TOP 5: 2. Lesung des Nachtragshaushaltes 

TOP 6: 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 

TOP 7: Wahlen und Nominationen 

- Kommission für Forschung und 

Nachwuchs (2 Stud., Nachwahl) 

- Universitätsentwicklungs-

Kommission (2 Stud., Nachwahl) 

- Wahlausschuss (1 stv. Mitglied, 

Nachwahl) 

- Grundordnungskommission (1 

StudierendeR) 

-QM Beirat (2 Studierende bis 

30.09.22) 

- Beirat des Verkehrsverbund 

OWL (1 Mitglied u. 1 Stellv., in 

Abstimmung mit der 

FH) 

- Kassenprüfer (1 StudierendeR) 

 

TOP 8: Bericht des StuPa-Vorsitzes 

TOP 9: Bericht des AStA, der autonomen 

Referate und AGen 

TOP 10: Berichte aus Senat und 

Kommissionen 

TOP 11: Anträge 

 

TOP 12: Sonstiges 

 

 

 

Technische Erläuterung zur Online-

Sitzung:  

Die verwendete Streaming-Software ist Zoom. 

Die Sitzung wird nicht aufgezeichnet. 
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TOP 1: Formalia 

a) Begrüßung 

Christian Osinga begrüßt die zugeschalteten StuPa-Mitglieder und Gäste.  

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung 

Wird festgestellt. 

c) Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 

Eric Püschel darf das machen.   

d) Feststellung der Tagesordnung 

Wird beschlossen. Eventuelle Verschiebung des TOP 6 wird angekündigt.  

 

 

TOP 2: Protokollgenehmigung 

 

Das Protokoll  der 9.Sitzung wird besprochen. Änderungswünsche werden eingearbeitet. 

 
Abstimmung:  

11 Ja/ 0 Nein/ 4 Enthaltung   Damit angenommen. 

 

 

Das Protokoll der 10. Sitzung wird besprochen.   

 
Abstimmung:  

10 Ja/ 0 Nein/ 5 Enthaltung   Damit angenommen. 

 

 

TOP 3: Gäste 

Keine. 

 

TOP 4: Änderung der Beitragsordnung 

(Unten auf der Einladung) 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Das NRW-Ticket wird etwas teurer. Gibt es Nachfragen 

dazu?  

Abstimmung:  

14 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen. 

 

TOP 5: 2. Lesung des Nachtragshaushalts 2020 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Hat jeder den Nachtragshaushalt gelesen? 
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Ogulcan Yumusat (Finanzreferat): Ich beantrage den Punkt 100 auf 4521,18€ anzuheben, 

dann ist es rechnerisch richtig.  

Christian: Wer kann dem Änderungsantrag folgen? 

 

Abstimmung:  

15 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz):  Ich stelle den Geschäftsordnungsantrag, dass das StuPa 

sich mit TOP 6 nicht befasst. Durch die geringe Anwesenheit würde der Haushalt heute 

wahrscheinlich nicht beschlossen werden können. Eine Ablehnung des Haushalts würde auch 

eine erneute 1. Lesung erfordern und den Prozess damit verlängern.  

Abstimmung:  

11 Ja/ 5 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen. 

 

TOP 6: 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 

Vertagt. 

 

TOP 7: Wahlen und Nominationen 

 

 
Kommission für Forschung und Nachwuchs (2 Stud., Nachwahl) 

 

Sophia Brauner, Max Harder werden nominiert.  

 

Abstimmung:  

15 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

 

Universitätsentwicklungskommision (2 Stud., Nachwahl) 

Max Harder, Greta Wienkamp werden nominiert.  

 

Abstimmung:  

15 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung   Damit gewählt. 

 

 

Wahlausschuss (1 stv. Mitglied, Nachwahl) 

Vertagt. 
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Grundordnungskommission (1 StudierendeR) 

Christian: Die Gründung der MedFak erfordert Satzungsänderungen. Ist prinzipiell eine sehr 

einflussreiche Kommission. EinE SenatorIn die in dem Bereich zu tun hat, wäre passend. Die 

Studierendenschaft kann auch versuchen, der Viertel-Parität näherzukommen. 

André Oswald wird nominiert.  

 

Abstimmung:  

16 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig gewählt. 

 

 

QM Beirat (2 Studierende bis 30.09.22) 

Christian: Ist noch unklar, was dort besprochen wird. Wurde auch nicht im Senat erwähnt. Die 

Amtszeit geht bis 2022. Wir machen uns schlau und besprechen es erneut.  

Vertagt. 

 

 
Beirat des Verkehrsverbund OWL (1 Mitglied u. 1 Stellv., in Abstimmung mit der FH) 

Keine Nomination.  

 

 

Kassenprüfer (1 StudierendeR) 

 

Eva Gruse wird vorgeschlagen. 

Eva Gruse: Ich studiere Sozialwissenschaften, Geschichte und Jura im Staatsexamen, mache 

auch an anderen Stellen Kassenprüfungen.  

Gerrit Armbrust (RCDS) schlägt Kathrin Krause vor.  

Christian: Gibt es Fragen an Eva oder Kathrin? 

 

Abstimmung: Ja Nein Enthaltung Ergebnis 

Kathrin Krause 5 9 0 Nicht gewählt.  

Eva Gruse 11 4 0 Gewählt.  

 

 

 

TOP 8 : Bericht des StuPa-Vorsitzes  

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Habe gestern eine Satzung der FS Jura erhalten. Jura ist die 

einzige FS die eine Satzung haben. Es wurden z.B. Wahlmodalitäten für Covid eingepflegt. 

Disziplinarmaßnahmen kommen auch vor. Entsprechen ihrer Satzung erfolgt die Änderung auf 

Beschluss der FS. Daher hab es unterschrieben. Es muss noch vom Rektorat unterschrieben 

werden und kommt dann ins Verkündungsblatt. 
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TOP 9: Berichte des AStA, der autonomen Referate und AGen 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Der Bericht des AStA ist Euch heute per Mail zugegangen. 

Fragen? 

(keine) 

 

TOP 10: Berichte aus Senat und Kommissionen 

 

Tobi* Warkentin (LFF): Wenn ihr an den akademischen Wahlen wie Senat, Beauftragte von 

stud. Hilfskräfte etc. teilnehmen wollt geht das nur per Briefwahl, die man vorher beantragen 

muss. Die Antragsfrist ging bis Anfang November.  

Meine Frage zur Prüfungsordnung: Möchte man versteckt mehr Anwesenheit versteckt 

unterbringen?!? Gibt es Pläne die Covid - Situation zu nutzen um Verschärfungen 

durchzuführen? 

Greta Wienkamp (Senat): Durch Covid soll auf die Studierenden nicht mehr Lehrstoff 

zukommen. Sie sollen nicht mehr machen müssen als schon vor Corona in der Studienordnung 

zulässig war.  

Christian Osinga (Studwerk-Verwaltungsrat): Corona ist prägend. In der Kita gab es einen 

Fall, es sind aber nicht viele betroffen. In den Wohnheimen sind ein paar Leute in Quarantäne. 

Der Mensa-Betrieb läuft weiter auf niedrigem Niveau. In Minden und Höxter war es zu wenig 

Umsatz, daher ist die Mensa dort geschlossen. Die Hausmeister sollen geschützt werden und 

klären telefonisch, ob eine gemeinsame Begehung benötigt wird. Sonst nicht viel Neues.  

 

TOP 11: Anträge 
Keine. 

 

TOP 12: Sonstiges 

 

Gerrit Armbrust (RCDS): Gibt es zu den StuPa Wahlen Neuigkeiten?  

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Vom Land gibt es eine Handreichung zur legalen 

Durchführung von online-Wahlen. Man hofft darauf dass die Impfstoff-Verbreitung so gut 

funktioniert, dass man beim nächsten Wahlzyklus wieder normal wählen kann. Bei den 

zeitlichen Vorlaufzeiten sollten wir uns auf eine reguläre Wahl Ende Juni/ Anfang Juli 

vorbereiten.  
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Tobi* Warkentin (LFF): Durch Corona sind Verteuerung in Sicht gekommen beim 

Semesterticket oder Studierendenwerk. Über realistische Steigerungen kann man reden, aber die 

Studierenden sollen nicht die Krise bezahlen!! Wir sollten die Augen offen halten.  

Christian: Die Fixkosten der Verkehrsbetriebe und StudWerk bestehen weiterhin. Aus unserer 

Sicht ist es ein politisches Problem. Wir können nicht mehr, werden wohl aber auch nicht 

weniger bezahlen. Die Finanzielle Unterstützung in der Krise für Studierende war unter aller 

Sau, da ist es nicht geboten die Sozialbeiträge zu erhöhen. 

Wir brauchen im Dezember eine Sitzung für den Nachtragshaushalt. Auch eine erste Lesung des 

Haushalts 2021 vielleicht. Wir sind in der Zwölftel-Regelung im Januar, aber das hatten wir 

schon öfters. Wir sollten den nächsten StuPa-Termin doodlen, damit möglichst viele teilnehmen 

können.  

Schöne Adventszeit, bleibt gesund. 

  

 

 



                                                                                                                                                  
 

Tätigkeitsbericht des 46. AStA für die Sitzung des Studierendenparlaments am 26.11.2020 

 

Referat für Gleichstellung 

 - Türspione 

 -  Diversity Audit - AG3: Diversitätssensible Beratungsangebote 

  - Nothilfefonds 

 

Referat für Hochschulpolitik  

 

- Nachgehen von Beschwerden und Kritik der Studierendenschaft gegenüber Dozierenden  

 

- Spendenaufrufe zu Weihnachten für den Nothilfefonds gemeinsam mit der Universität, um weitere 

Studis auszahlen zu können  

 

- Aufbau der Arbeitsgruppe "E-Prüfungen", die alles wissenswertes über Online-Prüfungen sammeln 

soll und Studis gegenüber ihren Rechten aufklären will 

 

Referat für Internationales 

- Baustellensituation Morgenbreede 

- Unterstützung der internationalen Studis in „pandemiebedingter Lage“ 

- Ausstellung zum Thema „Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen“ 

 

 

Vorsitz 

- Nothilfefonds 

- Gespräch mit dem Hochschulrat  

- Jour Fixe im regelmäßigen Turnus  

- Aufbau der Arbeitsgruppe "E-Prüfungen" 

- Türspione und Spanner an der Uni 

 

Referat für Soziales 

Siehe Anlage 

 



                                                                                                                                                  
Referat für politische Bildung 

- StiB 

 

 

Referat für Ökolologie 

- Corona Notfalltelefondienst 

 

 

 



Bericht 46. AStA Sozialreferat  

• Durch den erneuten Lockdown ist es zu einem erhöhten Beratungsbedarf 
gekommen. Folglich auch zu einer erhöhten Antragsstellung von Sozial-
Darlehen.	

• Das Sozialreferat berät weiterhin mit zuständigen Stellen über mögliche 
effiziente Hilfen für Studierende in Notlagen.	

• Letztendlich arbeitet das Sozialreferat generell an Wegen die Beratung, trotz 
der Situation, wieder „persönlicher“ zu gestalten, jedoch führen die ständigen 
Erweiterungen und auch Änderungen der Regeln bzgl. Corona zu einer 
Erschwerung diesbezüglich. Nichtsdestotrotz ist das Referat bemüht dieses 
Ziel weiter zu verfolgen. 

• Weiter organisiert das Sozialreferat mit „Wir packen’s an e.V.“ einen Vortrag. 
Titel: 

Wir können doch eh nichts tun? Von wegen!  

Moria-Brand auf Lesbos, Corona-Klinik auf Chios, Zelte für Samos - Miriam Tödter 
und Axel Grafmanns berichten von anpackender Nothilfe für Menschen auf der 
Flucht 
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